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LH Préll: Verpflichtendes Kinderschutzprogramm in NO Schulen
Pravention gegen Gewalt, Aggression und sexuelle Ubergriffe

Landeshauptmann Dr. Erwin Préll hat heute den Amisfihrenden Prasidenten des
Landesschulrates, Hermann Helm, beaufiragt, verpflichtende Kinderschutzprogramme in
den Schulen durchzufiihren. Derartige Programme werden ab dem kommenden Schuljahr
in allen Pflichtschulen (Volks- und Hauptschulen sowie Polytechnischen Schulen) und in
den Unterstufen der allgemein bildenden héheren Schulen umgesetzt. Niederdsterreichs
Schulen setzen verstarkt auf Praventionsarbeit gegen Gewalt, Aggression und sexuelle
Ubergriffe. ,Mit dem Aufgreifen von Problemen im schulischen und privaten Bereich sowie
mit dem Erlernen friedlicher Lésungen wollen wir Gewalttatigkeit erst gar nicht entstehen
lassen", unterstreicht der Landeshauptmann. Gleichzeitig soll damit auch das
Sicherheitsgefuhl der Schuler gesteigert werden.

Wichtig ist Landeshauptmann Préll auch, dass alle Partner der Schule bei diesem Projekt
eingebunden sind: von den Schiilern tber die Lehrer bis zu den Eltern. Deshalb werden
fir Lehrerinnen und Lehrer sowie Eltern Fortbildungsveranstaltungen der
Schulpsychologie angeboten. Dazu gibt es Workshops und Projekttage fir Kinder. Auch
die Unterstitzung fir soziales Lernen wird angeboten. Proll: ,Gewalt muss bereits im
Vorfeld, abgestimmt auf die jeweiligen BedUrfnisse, praventiv bekdmpft werden -
insbesondere in unseren Schulen."

Amt der Niederdsterreichischen Landesregierung
Landesamtsdirektion — Pressedienst E-Mail: presse@noel.gv.at
www.noe.gv.at/presse E-Mail: presse@noel.gv.at



http://www.noe.gv.at/presse
file:///appl/portal/portalnode-php-app/frontend/www/pdf/presse@noel.gv.at
mailto:presse@noel.gv.at

	LH Pröll: Verpflichtendes Kinderschutzprogramm in NÖ Schulen
	Prävention gegen Gewalt, Aggression und sexuelle Übergriffe


